
WO GIBT ES TICKETS… {?}
Tickets im Vorverkauf gibt es beim CMT-CottbusService an der Stadthalle. Am 
Start werden die im Vorverkauf erworbenen Tickets in Einlassbändchen ge-
tauscht. Hier können auch noch Restkarten rsp. Bändchen erworben werden. 
Die Bändchen berechtigen zum Einlass an allen Stationen des Fahrradkonzertes. 
Wer nur ausgewählte oder eine einzelne Station besuchen möchte, kann hier-
für Einzeltickets an den Stationen vor Ort erwerben (Einzelticket 5,00 Euro).  
Ticketpreise: 25 Euro / erm. 20 Euro (Schüler und Studenten)  
Für Kinder unter 12 Jahren ist der Eintritt frei.

HINWEISE ZUR ANREISE {!}
Gäste, die mit dem PKW anreisen, können den Parkplatz des Restaurants Spree-
wehrmühle nutzen da diese Anfangs- und Endstation ist.

WAS TUN BEI FAHRRADPANNE {?}
Den Servicedienst übernimmt in diesem Jahr die 
„Die Mecklenburger Radtour“. Der freundliche 
Mitarbeiter ist unter 0172 - 369 44 54 zu erreichen. 

HINWEIS {!}
Auf allen Wegen des Fahrradkonzerts gilt die StVO. Die Teilnahme erfolgt auf eige-
ne Gefahr. Das Tragen eines Helms wird empfohlen. Die Routen sind an wichtigen 
Abzweigen und Kreuzungen ausgeschildert. Einige Wege sind nicht asphaltiert! 
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1 Spreewehr Museum
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3 Sielow Nordstern

4 Dissen Café Liska

5 Maiberg

6 Döbbrick Kirche

7 Skadow Gasthaus

8 Spreewehr Biergarten

WAS PASSIERT HIER?
Die Musik der „Rotatonics“ changiert zwischen Chanson, Tango, Filmmusik, 
amerikanischem und osteuropäischem Folk und sogar Klassik. Das mit viel 
Leidenschaft und Humor präsentierte Gemisch aus Piano, Gitarre, Harmo-
nika, Orgel, 5string Banjo und singender Säge nennt die Band selbst „Chanson 
Cinematique“ und sorgt für gehobene Unterhaltung.

Die erste Genehmigung für den Betreib 
einer Schankwirtschaft wurde 1867 
erteilt. Hundert Jahre später wurde nach 
einer bewegten Geschichte ein neues 
Wohn- und Gaststättengebäude errich-
tet, das – ebenfalls nach vielem Auf und 
Ab – dann 1998 wiedereröffnet wurde 
und seitdem ein beliebter Ausflugsort ist. 
Die heutige Betreiberin, Kathleen Hajek, 
hat mit einem besonderen Mix aus Regi-
onalität und Moderne einen idyllischen 
Ort geschaffen. Das Fahrradkonzert 
wird im wunderschönen Biergarten des 
Restaurants ausklingen.

WAS PASSIERT HIER?
Die „River Rats“ sind nach eigenen Angaben in den Tiefen des Berliner Land-
wehrkanals zu Hause. Ob sie auf dem Wasserweg zum Abschlusskonzert anrei-
sen, war bis Redaktionsschluss noch nicht klar. Möglich wär‘s. Klar ist, dass die 
Musiker aus Frankreich und Deutschland in ihrer Musik aus den Melodien von 
Django Reinhardt, dem Varieté Francaise und dem Geist des alten Country & 
Blues schöpfen und mit ihrem Charme und ihrer Energie so gar nichts mit den 
Tierchen im Bandnamen gemein haben. Aber hier am Fluss fühlen sich die Rats 
dem Namen nach am Wohlsten.

Die nördlichste Siedlung der Stadt 
Cottbus liegt im Naturschutzge-
biet Biotopverbund Spreeaue. 
Seit 2007 wird hier eine großflä-
chige und umfangreiche Renatu-
rierung betrieben, um die verloren 
gegangene Auenlandschaft an 
der Spree wieder herzustellen. 
Am Denkmal für die im ersten 
Weltkrieg gefallenen Mitbürger 
des Ortes führt der Weg über den 
Deich in die Aue zur Lese-Station 
des Fahrradkonzertes.

WAS PASSIERT HIER?
Moderator, Kulturautor und Podcaster Thomas Klatt erinnert an den 
Schriftsteller, Übersetzer und Whiskytrinker Harry Rowohlt, der in 
diesem Jahr 80 geworden wäre und legt sich mitten in der Auenwiese 
dessen Texte sowie Unterhaltsames aus der eigenen Feder aufs Lese-
bänkchen. (Literarische) Ausschweifungen nicht ausgeschlossen. Das 
nagelneue Lesemobil der Stadt- und Regionalbibliothek stellt sich vor.

1857 fanden Christen aus dem 
Raum Cottbus, die sich der vom 
preußischen König 1817 angeord-
neten Union von lutherischer und 
reformierter Kirche widersetzten, 
in dem ehemaligen Wirtshaus 
nebst Tanzsaal in Döbbrick ein 
neues Domizil. 1878 wurde dieses 
abgerissen und an gleicher Stelle 
das Kirchgebäude neu errich-
tet und geweiht. Seither ist die 
Petruskirche Mittelpunkt des 
gemeindlichen Lebens für die zur 
Ev.-luth. Kirche (SELK) gehörende 
kleine, aktive Gemeinde, deren 
Türen für alle im Dorf offenstehen.

WAS PASSIERT HIER?
Carmen Hey ist Expertin für Ausdruckskraft und Gefühl. Als klassische 
Akkordeonistin fand sie ihren Stil in Musette & Swing Manouche. 
Gemeinsam mit ihrem Begleiter auf der Gitarre, Romani Weiß, wird sie 
uns an diesem Sonntag ein klein wenig nach Paris an die Seine entfüh-
ren und damit das Gotteshaus in gewisser Weise an dessen eigentliche 
Wurzeln zurückbringen.

Skadow ist gemessen an der Ein-
wohnerzahl der kleinste Ortsteil 
der Stadt Cottbus. Unter dem 
Namen Schadow wurde der Ort 
bereits 1407 urkundlich erwähnt. 
Mitten im Ort unweit vom Dorf-
anger befindet sich das Gasthaus 
Schirrgott, das auch heute noch 
von Frau Schirrgott liebevoll als 
Familienbetrieb unterhalten wird 
und einen wundervollen alten 
Tanzsaal besitzt.
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Vorverkauf bei CottbusService an der Stadthalle

Eine Veranstaltung des Kulturreferates der Stadt Cottbus in 
Kooperation mit dem Stadtmarketingverband Cottbus e.V., 
unterstützt von der LWG, dem HERMANN und hyperworx 
Medienproduktionen.

SCHMELLWITZ - NEU-SCHMELLWITZ 
- SIELOW - DISSEN - MAIBERG - 
DÖBBRICK - SKADOW
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Eine Veranstaltung des Kulturreferates der Stadt Cottbus in Kooperati-
on mit dem Stadtmarketingverband Cottbus e. V., unterstützt von der LWG, 
dem HERMANN, hyperworx Medienproduktionen und den Partnern an 
den Veranstaltungsorten. Und: Inspiriert von einer Idee der Musikfestspiele 
Potsdam-Sanssouci. 

Bildnachweis: Bild: „Gasthaus und Pension Schirgott, Skadower Hauptstraße 15 (Cottbus)“ von Trio3D, Lizenz: CC BY-SA 4.0 (creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0)



Der Cottbuser Amtsrat Gottlieb 
Hubert ließ 1795 einen Pfahlbau mit 
einer Öl- und Graupenmühle errich-
ten, die später zur Mahl- und Walk-
mühle erweitert wurde. Mehl wurde 
gemahlen, allerdings nur, wenn der an 
das Große Spreewehr anschließende 
Hammergraben ausreichend Wasser 
führte. 1947 wurden hier täglich 4,5 
Tonnen Getreide gemahlen. Heute 
lockt die Gaststätte „Spreewehr-
mühle“ viele Ausflügler mit leckerer 
Menükarte.

Unabhängig vom Wasserstand der Spree werden wir auf der Wiese vor 
dem Museum mit einer kleinen Wassermusik starten. Die Tickets werden 
in Bändchen getauscht und los geht es. Da die Spreewehrmühle auch End-
station des diesjährigen Fahrradkonzertes ist, können Gäste, die mit dem 
Auto anreisen, auf dem Parkplatz des Restaurants problemlos parken.

VERSCHIEDENE ORTE  {BESONDERE KLÄNGE}

ABLAUFPLAN FAHRRADKONZERT {SONNTAG, 29.06.2025}
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1 Spreewehr Museum Ticketverkauf bzw. -tausch und Start Klassik 

3,0

2 Neu-Schmellwitz Tanzkompanie, G. Grunske Tanz

4,0

3 Sielow Nordstern Aaron Christ Gitarre

4,0

4 Dissen Café Liska Bardomaniacs Jazz-Schlager

5,2

5 Maiberg Thomas Klatt Lesung

4,5

6 Döbbrick Kirche Carmen Hey Musette

2,6

7 Skadow Rotatonics Chanson

5,1

8 Spreewehr Biergarten River Rats Varieté
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In diesem wunderschönen Vier-
seitenhof befindet sich zuvorderst 
das Café Liska mit seinem  hand-
gemachten Eis, das überwiegend 
aus regionalen Produkten her-
gestellt wird. Die ausgefallenen 
Sorten – Quarkeis mit Leinöl! 
– sind beliebt und weit in der 
Region bekannt. Im hinteren Teil 
des Hofes präsentiert der Natur-
kundezentrum Spreeaue e. V. eine 
Storchen-Ausstellung und eine 
Schau- und Lehrimkerei. 

WAS PASSIERT HIER:
Wenn die „Bardomaniacs“ spielen, ist was los. Mit Jazz und Schlager, 
Walzer und Reggae – nonchalant gemischt und selbst komponiert – 
reißen die drei Musiker das Publikum von den Sitzen und verbreiten 
gute Laune. In den Musikpausen gibt es kleine Vorträge vom Natur-
kundezentrum. In Dissen wird an diesem Tag vielfach gefeiert, aber wir 
müssen weiter. Nicht vergessen!

Seit 31 Jahren ist Pension & Restau-
rant Nordstern im Familienbesitz der 
Familie Kossack. Auf dem hauseigenen 
Parkplatz werden die Teilnehmer vom 
Fahrradkonzert mit frisch gebackenem 
Brot und Spezialitäten des Hauses von 
der Familie Kossack begrüßt. Der nörd-
liche Cottbuser Stadtteil Sielow feiert in 
diesem Jahr 725 Jahre.

WAS PASSIERT HIER?
Aaron Christ experimentiert mit Gitarre, Percussion, Synthesizer und Loop-
Station. Dabei entstehen entschleunigte Soundlandschaften, die an Minimal, 
Electro und Jazz erinnern und dazu einladen, jeden neuen Moment zu genie-
ßen. Der Musiker ist Teil der Band „Pulsar Trio“, die verschiedene Weltmusik- 
und Jazzpreise gewonnen hat.

3
PENSION & 
RESTAURANT 
NORDSTERN – 
SIELOW

Vergleichbar mit der Stadt Venedig wird 
in den 80er Jahren des vorigen Jahrhun-
derts das Neubaugebiet Neu-Schmell-
witz in einer ehemaligen Moor- und 
Ackerlandschaft auf Pfählen gebaut. 
Zum Absenken des Grundwasserspie-
gels wurde ab 1993 ein Grabensystem 
angelegt. Heute ist das Fließsystem 
ein überraschendes Naturparadies im 
Norden, das die Nähe zum Spreewald 
spüren lässt.

WAS PASSIERT HIER:
Tänzer der Tanzkompanie, G. Grunske nutzen eine Fließbrücke, um ihre Per-
formance „ÜberBrücken“ in Szene zu setzen. Brücken führen zusammen, über-
winden Trennendes und bieten Wegleitung – alles Stichworte für Musik und 
tänzerische Deutungen.
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